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Kloster Antonigartzem (Kulturlandschaftsbereich Regionalplan Köln 194)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Kloster (Architektur) 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Denkmalpflege, Landeskunde, Raumplanung, Archäologie

Gemeinde(n): Mechernich, Zülpich

Kreis(e): Euskirchen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das Kloster Antonigartzem ist hier beschrieben als bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich (KLB) wie im Fachbeitrag

Kulturlandschaft zum Regionalplan Köln. Die wertbestimmenden Merkmale der historischen Kulturlandschaft werden für die

Maßstabsebene der Regionalplanung kurz zusammengefasst und charakterisiert.

 

Ehemaliges Franziskanerkloster in freier Lage in der Landschaft: Ruine einer spätgotischen Saalkirche, daran anschließend große

vierflügelige barocke Klosteranlage mit altem Baumbestand und Teich (auch Bodendenkmal). Nordöstlich Wüstung Burg Gartzem.	

 

Kulturlandschaftliches und denkmalpflegerisches Ziel im Rahmen der Regionalplanung ist eine erhaltende

Kulturlandschaftsentwicklung, insbesondere

Bewahren und Sichern der Elemente, Strukturen und Sichträume von Adelssitzen und Hofanlagen

 

 

Aus: Landschaftsverband Rheinland (Hrsg.): Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan Köln. Erhaltende

Kulturlandschaftsentwicklung, Köln 2016.

 

Internet 

Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan Köln (abgerufen am 01.10.2016)

Kloster Antonigartzem (2015)
Fotograf/Urheber: Annette Schwabe

Literatur

Landschaftsverband Rheinland (Hrsg.)  (2016): Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan

Köln. Erhaltende Kulturlandschaftsentwicklung. S. 184, Köln.

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001995
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000782
http://www.lvr.de/de/nav_main/kultur/kulturlandschaft/kulturlandschaftsentwicklungnrw/fachbeitrag_koeln/fachbeitrag_koeln_1.jsp


Copyright © LVR

Kloster Antonigartzem (Kulturlandschaftsbereich Regionalplan Köln 194)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Kloster (Architektur)
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Denkmalpflege, Landeskunde, Raumplanung, Archäologie
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:25.000 (kleiner als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 2016
Koordinate WGS84: 50° 38 46,3 N: 6° 42 3,79 O / 50,64619°N: 6,70105°O
Koordinate UTM: 32.337.468,59 m: 5.613.003,37 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.549.629,31 m: 5.612.522,27 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Kloster Antonigartzem (Kulturlandschaftsbereich Regionalplan Köln
194)“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-
251963 (Abgerufen: 13. Januar 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001995
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000782
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-251963
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-251963
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

